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Unser Bürgermeister Hans-Jürgen Detje gab
sich ebenfalls die Ehre und lobte in seiner

Rede die tollen Leistungen der Teams und
auch die heruorragende Vorbereitung der
Anlage. Ebenso unterstrich er die sportlichen
Leistungen, die die Teams bis dahin schon

diesen Pokal bereits Joana Rathjens für unse-

ren Reiterverein gewinnen können.

Nun wird die Anlage langsam winterfest
gemacht und viele Helferlnnen unterstüt-
zen hier Ende Ol(ober in einem erneuten

Arbeitsdienst, der in einer Reparatur unseres

Hallendachs mündete. So nimmt langsam

ein ereignisreiches Jahr ein Ende, ohne
jedoch auf eine zünftige Weihnachtsfeier

und eine entsprechende Pferdebescherung

zu verzichten.

Aber auch das kommende Jahr ist von

diversen Highlights geprägt. Während wir
zum Jahreswechsel voraussichtlich den Bau

unserer Mistplatte abschließen können,

werden wir in den Osterferien wieder einen

Abzeichenlehrgang anbieten. Außerdem

erwarten uns wieder ein spannendes Reit-

turnier und ein Voltigierturnier. Aufgrund
der tollen Erfolge und der hervorragenden

Resonanz aus diesem Jahr hat sich der

Vorstand dafür entschieden, beide Turniere

als WBO-Turniere auszurichten. Den Titel im

bezogen ihre Posten im Reiterstübchen und
auf den Parkplätzen, da schon ab 08.00 Uhr
die ersten Wettbewerbe stafteten.
Im Laufe des Tages gaben sich sogar Wolf-
gang und Marion Hahl die Ehre. Wolfgang
Hahl vertrat dabei als Ehrenvorsitzender des

Kreisreiterverbands Stader Altländer Reiter-

vereine seinen ersten Vorsitzenden Oliver
Hagel. Marion Hahl ist seit vielen Jahren Eh-

renvorsitzende des Reitervereins Horneburg
und fühte den Horneburger Reiterverein

Iange Zeit als erste Vorsitzende.
Ein gelungener Regionaltag spiegelte sich in
zahlreichen Rückmeldungen von Reiterlnnen,
Publikum und sogar den Richtern wider. Der

Reiterverein bedankte sich bei den Richtern

Nina Rammershoven und Michael Schulz

sowie dem unglaublichen, hochmotivierten
und gut gelaunten Helferteam sowie den
Sponsoren und Spendern, die u. a. viele
Sachpreise möglich gemacht haben. Unter
anderem unterstützte die VG H-Vertretung
von Thorsten Söhl den Getränkeverkauf und
EDEKA Drewes stellte uns kostenfrei seinen
Kühlwagen zur Verfügung, um die vielen
Gäste bei gutem Wefier mit kalten Geträn-
ken versorgen zu können.
Bereits eine Woche später schaffte es der
Reiterverein, direkt das nächste Großturnier
zu veranstalten - das diesjährige Volti-
gierturnier. Hier gingen in neun Prüfungen
25 Teams aus 9 verschiedenen Reitverei-

nen der Umgebung an den Start. Wieder
erlebten viele Zuschauerlnnen ein hochmo-
tivieftes Helferteam, tolle Wettbewerbe und
hervorragende Leistungen der einzelnen
Teams. Um das leisten zu können, bestritt
der Reiterverein auch an diesem Vortag
wieder einen Arbeitsdienst, um die Halle
abzuziehen und entsprechend zu schmü-
cken. Zusätzlich wurde die Halle in zwei
Zirkel abgetrennt, um einen reibungslosen
Turnierablauf sicherzustellen. Sonntag in der
Früh öffnete die Meldestelle und wieder
bezogen zahlreiche freiwillige Helferlnnen
hochmotiviert ihre Posten.

gezeigt hatten. Er sei davon überzeugt, dass

diese Disziplin auch privat und beruflich sehr
helfen würde. Auch sei er stolz darauf, dass

der Reiterverein Horneburg bereits seinen 97.

Geburtstag feiern konnte und er freue sich

schon auf den 100. Geburlstag des Vereins.

Aber nicht nur unser Bürgermeister war
voll des Lobes, sondern auch die Richterin

Barbara Bonke und viele Zuschauerlnnen

und Teammitglieder schwärmten von der
Stimmung und der Organisation.
Auch wenn sich am 06.10.2019 unser Verein
organisatorisch mal zurücknehmen und
entspannen konnte, da das diesjährige Kreis-

ringstechen in Ohrensen-Lusthoop (Hof Hau-

schild) statfand, so war doch der sportliche
Ehrgeiz unserer Teilnehmerinnen ungebro-
chen. So verteidigte Michelle Breitkreutz für
unseren Verein den Titel im Kreisringstechen

auf unserem Schulpferd Jip! lm Vorjahr hatte

Kreisringstechen werden wir versuchen, in

2020 auf unserem eigenen Vereinsgelände
erfolg reich zu verteidigen.
Eine große Bitte hat der Vorstand aber noch.
lm Jahr 2022 nähert sich der 100. Geburts-
tag des Vereins! Bereits jetzt ist der Vorstand
in der Planung und ldeensammlung. Unter
anderem soll eine Vereinschronik erstellt
werden. Wer also über entsprechendes Ma-
terial oder Wissen ver-fügt, wendet sich bitte
an die erste Vorsitzende Janina Brandmähl
oder an den Medien- und Pressewarl Frank

Patzelt. Alle würden sich freuen, wenn das

aufregende Geburls-
tagsjahr von einer tollen
Chronik begleitet werden
würde. :
Aber auch anderweitige '"

Unterstützung jeglicher

Art ist gerne gesehen! §


